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OKCoin wurde von FDIC wegen
Werbematerial gewarnt

Die in Kalifornien ansässige, mit OKX verbundene Krypto-
Börse OKCoin USA Inc. hat einen Brief der FDIC erhalten, in
dem sie aufgefordert wird, den Namen der Behörde nicht

mehr zur Stärkung ihrer Legitimität zu verwenden.
Möglicher FDIA-Verstoß In dem an Hong Fang, CEO von

OKCoin, gerichteten Brief warnte die Börse, dass sie
möglicherweise gegen Abschnitt 18(a)(4) des Federal

Deposit Insurance Act (FDIA) verstößt. Dieser Abschnitt des
FDIA verbietet Unternehmen und Einzelpersonen die

Behauptung, dass eine nicht versicherte oder potenziell
nicht versicherte Einlage tatsächlich durch die FDIC

gedeckt sei, sei es in Werbematerialien oder Dokumenten.
Im Fall von OKCoin hat die FDIC &amp;hellip;

Die in Kalifornien ansässige, mit OKX verbundene Krypto-Börse
OKCoin USA Inc. hat einen Brief der FDIC erhalten, in dem sie
aufgefordert wird, den Namen der Behörde nicht mehr zur
Stärkung ihrer Legitimität zu verwenden.



Möglicher FDIA-Verstoß

In dem an Hong Fang, CEO von OKCoin, gerichteten Brief warnte
die Börse, dass sie möglicherweise gegen Abschnitt 18(a)(4) des
Federal Deposit Insurance Act (FDIA) verstößt.

Dieser Abschnitt des FDIA verbietet Unternehmen und
Einzelpersonen die Behauptung, dass eine nicht versicherte oder
potenziell nicht versicherte Einlage tatsächlich durch die FDIC
gedeckt sei, sei es in Werbematerialien oder Dokumenten. Im
Fall von OKCoin hat die FDIC nun klargestellt, dass keine
Versicherung besteht.

„OKCoin ist nicht FDIC-versichert und die FDIC versichert keine
Produkte ohne Einzahlung. Da nicht zwischen US-Dollar-Einlagen
und Krypto-Vermögenswerten unterschieden wird, implizieren
die Aussagen, dass der FDIC-Versicherungsschutz für alle
Kundengelder (einschließlich Krypto-Vermögenswerte) gilt.
Darüber hinaus versichert oder unterstützt die FDIC keine
bestimmten Blockchains. Dementsprechend ist es
wahrscheinlich, dass diese Aussagen die Verbraucher irreführen
und ihnen möglicherweise schaden.“

Nach Angaben der FDIC hat OKCoin dies bei drei verschiedenen
Gelegenheiten getan, darunter einen Twitter-Beitrag, der
offenbar gelöscht wurde – in dem der Chief Marketing Officer
des Unternehmens behauptete, dass Einlagen von der Agentur
für Personen in den USA versichert seien. Der folgende Tweet
lautet diejenige, die mit dem Brief der FDIC verknüpft ist. Eine
Suche im Internetarchiv nach dem Original-Tweet ergab keine
Ergebnisse.

Treten Sie dem COO von OKCoin bei @JasonKLau und CMO
@HaiderSF & ein besonderer Gast von @Blockstack für einen 
#AMA um 10:00 Uhr PST Mi. 16. Dezember

Wofür bedeutet es #OKCoin die erste US-Börse zu sein, die
gelistet ist $STX?

https://twitter.com/jasonklau?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/AMA?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/OKCoin?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/search?q=%24STX&src=ctag&ref_src=twsrc%5Etfw


Markieren Sie Ihre Fragen #OKCoinAMA

Melden Sie sich jetzt an: https://t.co/8hPAAab0Ia 
pic.twitter.com/9yNHwCYklN

– Okcoin (@Okcoin) 15. Dezember 2020

Der Anspruch auf eine FDIC-Versicherung wird jedoch immer
noch in einem von OKCoin verfassten Werbeblogbeitrag
aufgeführt.

FDIC-Aktion im Einklang mit früheren
Aussagen

Dies ist nicht das erste Mal, dass die FDIC kryptobezogenen
Unternehmen anordnet, die Institution nicht mehr zu nutzen, um
ihren Plattformen Legitimität zu verleihen. Im vergangenen Jahr
wurden fünf Börsen mit ähnlichen Briefen bedient, darunter FTX
und Voyager Digital.

Die Regulierungsbehörde hat auch allgemeine Richtlinien
veröffentlicht, an die sich Kryptounternehmen halten müssen,
wenn sie sich an die FDIC wenden.

Nach den aktuellen Richtlinien werden die Kunden einer
gescheiterten Krypto-Plattform nur dann gerettet, wenn die
Bank der Börse bereits über ein versichertes Konto verfügt.
Darüber hinaus wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass
Neobanken nicht durch die FDIC-Versicherung abgedeckt sind.

„Die FDIC-Versicherung schützt die Kunden einer Nichtbank
nicht vor dem Ausfall, der Insolvenz oder dem Konkurs von
Nichtbankunternehmen, einschließlich Krypto-Depotbanken,
Börsen, Brokern, Wallet-Anbietern oder anderen Unternehmen,
die Banken nachzuahmen scheinen, es aber nicht sind.“
„Neobanken.“

OKCoin hat nun 15 Werktage Zeit, alle Erwähnungen der FDIC-

https://twitter.com/hashtag/OKCoinAMA?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/9yNHwCYklN
https://twitter.com/Okcoin/status/1338926376401989633?ref_src=twsrc%5Etfw


Versicherung auf seiner Plattform und auf den Konten seiner
Mitarbeiter zu entfernen. Andernfalls wird die FDIC rechtliche
Schritte gegen die Börse einleiten.

  .

Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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